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BB))  GGrruunnddwwiisssseenn  RReecchhttsscchhrreeiibbuunngg  
 

GGrrooßß--  uunndd  KKlleeiinnsscchhrreeiibbuunngg  
 

Wann wird großgeschrieben?  
 

• Am Anfang eines Satzes wird jedes Wort großgeschrieben (Heute gehen 
wir ins Kino.). 

• Namen werden großgeschrieben (Lisa, Daniel, Familie Müller). 
• Nomen werden großgeschrieben (das Kind, der Hund, die Tulpe, das 

Haus). Sie bezeichnen Lebewesen (Menschen, Tiere, Pflanzen), Dinge so-
wie Gedachtes (der Glaube, die Hoffnung). 

• Die Höflichkeitsanrede und ihre dazugehörenden Formen werden im Brief 
großgeschrieben (Sie, Ihre, Ihren, Ihrem). Das geschieht dann, wenn man 
die angesprochene  Person siezt.  

• Substantive erkennt man häufig auch an ihren Endungen (-heit, -keit, -
schaft, -ung, -nis). 

 
Sonst schreibt man klein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Tipp: Achte auf folgende Signalwörter für die Großschreibung! 
 

 Bestimmte Artikel (der, die, das, des, dem, den) und unbestimmte Artikel 
(ein, eine, eines, einem, einen) weisen auf Nomen hin.  
 Der Artikel kann jedoch auch fehlen oder versteckt sein (am = an dem, beim 
= bei dem, zum = zu dem, ins = in das,…).  
 Auch Pronomen (Personal- und Possessivpronomen) können auf ein Nomen 
hinweisen. 
 Der Artikel steht nicht immer direkt vor dem Nomen.  
 Es können auch Adjektive vor dem Nomen stehen (Viele liebe Menschen traf 
ich gestern in der Stadt.).  

 


